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   Jetzt

  beraten

lassen!

Vermögen braucht eine gute Beratung! 
Egal, ob Sie anlegen, ansparen oder für die 
Zukunft vorsorgen möchten, wir haben eine 
passende Lösung für Sie. Wir informieren Sie 
ausführlich über neue Möglichkeiten. 
www.volksbank-bi-gt.de/geldanlage

„Ist Geld anlegen ohne 

Zinsen nicht wie Kämmen 

ohne Haare?“
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Der Trainer hat das Wort …

Garten- und
Landschaftsbau

Meisterbetrieb

Jörg Funke
Reiherweg 9 � 33335 Gütersloh

fon: 0 52 09 / 57 23 �  fax: 90 11 05
e-Mail: Funke-Gartenbau@t-online.de

Pflasterungen aller Art,
Gartengestaltung + Pflege,
Zaunbau, Pflanzarbeiten,

Gehölzschnitt + Fällarbeiten

Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 

 Der Trainer hat das Wort … 
 

Im letzten Heimspiel mussten wir uns im Derby 
gegen den Ortsnachbarn aus Avenwedde mit 1:4 
deutlich geschlagen geben. Die Niederlage war 
letztlich auch in der Höhe verdient. Die 
Anfangsphase konnten wir noch ausgeglichen 
gestalten und hatten die ersten klaren Möglichkeiten 
auf unserer Seite. Durch einen Stellungsfehler in der 
Verteidigung und einem unglücklichen Eigentor ging 
es mit 0:2 in die Halbzeitpause.  
 
Die Bemühungen durch ein schnelles Tor nach der 
Pause wieder ins Spiel zu finden wurden in der 50. 
Spielminute durch das 0:3 im Keim erstickt. Unser 
Defensivverhalten in dieser Phase des Spiels war 
keineswegs bezirksligareif und nicht mehr als 
Begleitung des Gegners zu bewerten. Der 
Anschlusstreffer durch Marcel Müller gehört zu der 
Kategorie Ergebniskosmetik. 
 
Im heutigen Heimspiel treffen wir auf den TBV 
Lemgo. Die Lemgoer sind mit höheren Erwartungen 
in die Saison gestartet und mussten auch aufgrund 
von zahlreichen Verletzungen die Ziele frühzeitig 
revidieren. Das Hinspiel konnten wir nach einer 
starken spielerischen und taktischen Leistung mit 
2:0 für uns entscheiden.  

 
Mit lediglich einem Punkt aus den ersten drei Spielen der Rückserie stehen wir unter Zugzwang, 
um nicht doch noch in die gefährlichen Zonen der Tabelle reinzurutschen. An die Leistungen aus 
den Spielen gegen FC Kaunitz und den SC Bielefeld gilt es anzuknüpfen, um den ersten Dreier 
nach der Winterpause einzufahren und beruhigter an die folgenden Aufgaben rangehen zu 
können. 
 
Fehlen wird uns dabei weiterhin Marcel Beckmann. Es ist abzuwarten ob Marcel in dieser Saison 
noch einmal auf dem Platz stehen wird. Eine schmerzfreie Trainingseinheit kann unser am 
Fußgelenk verletzter Rechtsaußen immer noch nicht absolvieren. Des Weiteren fallen 
voraussichtlich Ridvan Cinar und Leon Celik aus. Der Einsatz wird sich kurzfristig entscheiden. 
 
Wir hoffen auf weiterhin zahlreiche Unterstützung und ein faires Spiel mit dem bessere Ende für 
uns! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Evran Cinar 
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Starten Sie Ihre 
Karriere in 2018… 

 

Ausbildungsberufe  m / w 
  Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration 

  Fachkraft für Lagerlogistik  

  Fachkraft für Metalltechnik 

  Industriekaufmann  

  Industriemechaniker 

  Technischer Produktdesigner 

  Zerspanungsmechaniker 
 

Praxisintegrierte Studienplätze  m / w 
  Betriebswirtschaftslehre 

  Digitale Logistik 

  Maschinenbau 

  Product-Service-Engineering 

  Wirtschaftsingenieurwesen 
 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!                                                                         

www.ari-armaturen.de                                                                                                                                              

 

Planen Sie... 

... mit uns Ihre Ausbildung für  
den Start in eine erfolgreiche 
Zukunft. 

Wir sind ein international 
erfolgreicher Hersteller von 
Qualitäts-Schwerarmaturen  
für die Bereiche Industrie, 
Gebäudetechnik, Chemie  
und Schiffbau.  

An drei Fertigungsstätten in 
Deutschland und in mehreren 
ausländischen Vertriebsge-
sellschaften beschäftigen wir 
mehr als 800 Mitarbeiter. 
 

ARI-Armaturen  
Albert Richter GmbH & Co. KG      

Mergelheide 56-60     
33758 Schloß Holte-Stukenbrock 

Tel. +49 5207 994-0 

personal@ari-armaturen.com 
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TuS Friedrichsdorf – SV Avenwedde 1:4 (0:2) 
  TuS Friedrichsdorf – SV Avenwedde 1:4 (0:2)  

Endlich war es so weit, das ersehnte Ortsderby gegen unseren Nachbarn aus Avenwedde stand 
an. Hatte man in der Hinrunde in Avenwedde mit 1:0 das Nachsehen, erhoffte man sich im 
Friedrichsdorfer Lager eine Revanche, zumal die Avenwedder nach der Winterpause denkbar 
schlecht gestartet waren. Aber die Derbys haben bekanntlich ihre eigenen Gesetze. 

In der ersten halben Stunde dieser intensiven Begegnung bäumte sich der im Angriff zu harmlos 
aufspielende TuS gegen die Avenwedder Dominanz auf. Die Strategie von Trainer Evran Cinar war 
den Gegner mit forschem Pressing in Schwierigkeiten zu bringen.  

Die einzige Möglichkeit der Tipper vor der Pause 
vergab jedoch Marcel Müller in der 12. Minute. Als 
sich der SV Avenwedde aus der Umklammerung 
gelöst hatte und selber offensiv wurde, markierten 
sie das 0:1 (34. Minute). Dann hatte Schlussmann 
Patrick Poppe das Pech, dass der Ball nach einem 
Pfostentreffer an seinen Oberkörper sprang und von 
da ins eigene Tor prallte (42. Minute). 

Mit dem dritten Treffer der Gäste war die Partie 
praktisch entschieden (52. Minute). Mit einem von 
Marcel Müller verwandelten Strafstoß (56. Minute) 
kam noch einmal Hoffnung im Friedrichsdorfer 
Lager auf, doch schon 10 Minuten später machten 
die Gäste mit ihrem 4. Treffer alles klar.  

Die Gäste aus „Bonewie“ gingen als verdienter 
Sieger vom Platz, weil sie die spielstärkere 
Mannschaft stellten, in den Zweikämpfen präsenter 
waren und die Räume besser nutzten.       

Hans Voss 
 

Aufstellung: Patrick Poppe – Christian Kuklok -  Daniel Meyer Porteiro – Florian Bole –Marcel 
Müller – Dany Grüwaz - Ridvan Cinar – Leon Celik - Eray Deli (78. Jonny Nickel) - Leutrim Latifi 
(72. Martin Kotzott) – Furkan Baytekin.  
 



www.tus-friedrichsdo
rf.de
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Sie suchen eine neue Herausforderung und möchten in einem engagierten Team im Bereich der 
Wasserschadensanierung mitwirken?

Wir suchen: 

Mitarbeiter (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung 

im Handwerk
z.B. Maler und Lackierer, Tischler, 

Fliesenleger, Maurer und 
Anlagenmechaniker

zum Auf- und Abbau von Trocknungsanlagen und für die Instandsetzungarbeiten nach Wasserschäden.

Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns:

SanTec GmbH & Co. KG
Österwieher Str. 274 · 33415 Verl

bewerbung@santec-verl.de

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELLE

Isselhorster Straße 10-12 · 33335 Gütersloh
Tel . 0 52 41 / 7 4 0 0 10 ·  Fax 0 52 41 / 7 40 0121

GT-BRENNSTOFFVERTRIEB

W I T T E N S T E I N  G m b H

• Heizöl
• Kohlen
• Additive
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe
• Baustellenservice

NEU: Autowäsche • NEU: Autowäsche
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IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · info@pvm-med.de
Telefon 05 21/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Ihr Partner im Gesundheitsnetz
ganz in Ihrer Nähe

Sanitätshaus · Reha-Technik · Medizin-Technik
Homecare · Pflegeprodukte · Dienstleistungen

persönlich und 
regional

BERATUNG

Schank- & Speisewirtschaft 
Fordkort

Treffen
Entspannen 

Trinken 
Essen 

Genießen 

Holter Str. 29 • 33415 Verl
Tel.: 05246-2474
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SC Bielefeld -  TuS Friedrichsdorf 3:3 (1:2)

www.tus-friedrichsdorf.de

 SC Bielefeld -  TuS Friedrichsdorf 3:3 (1:2) 

Heute ging es bei wesentlich höheren Temperaturen als in den Tagen zuvor zum 
Tabellendritten nach SC Bielefeld. Unsere wiederum neu formierte Mannschaft kam kaum ins 
Spiel. Beim Gastgeber lief der Ball gekonnt durch die eigenen Reihen, unsere Spieler schafften 
kaum drei Anspiele hintereinander, schon war der Ball wieder beim Gegner.  

So fiel das 1:0 in der 13. Minute nicht einmal überraschend. Jetzt musste Tippe endlich 
dagegen halten. Und bei einem der wenigen Gegenangriffe gelang Hakan Kocaman ein 
präziser Schuss aus 20 Metern in den rechten oberen Winkel (31. Minute). Jetzt war die Partie 
wieder offen, Tippe mischte munter mit. Ein Freistoß aus Linksaußenposition vor das 
Bielefelder Tor fälschte ein heimischer Spieler unglücklich ab, und Tippe konnte mit 2:1 in 
Führung gehen (37. Minute). 

Nach Wiederanpfiff wurde die Partie nickliger geführt. Es kam zu vielen, unsauber geführten 
Zweikämpfen, bei dessen Bewertung der Schiedsrichter kein „glückliches Händchen“ zeigte. 
Die heimische Mannschaft wurde zusehends nervöser. Einen Freistoß ca. 35 Meter vor dem 
Bielefelder Tor spielte Ridvan Cinar präzise in den Strafraum, wo der Ball zunächst abgewehrt 
wurde. Leutrim Latifi konnte sich den Ball erobern und schoss den Ball direkt ins lange Eck 
zum 1:3 (61. Minute).  

Das war schon mal ein beruhigender Vorsprung. In der 73. Minute Glück für Tippe, ein Schuss 
prallte vom Pfosten ab, aber auch Benni Kotzott hatte einen Pfostenschuss zu verzeichnen. 
Das 1:4 wollte nicht fallen. Stattdessen witterten die Bielefelder Morgenluft als Torben Budde 
völlig unnötig und übermotiviert mit Gelb/Rot den Platz verlassen musste (81. Minute).  

 

Es war schon in der Nachspielzeit als man sich in der Tipper Abwehr nicht einig war. Ein 
heimischer Stürmer erkannte die Situation, schnappte sich den Ball, spielte zu seinem 
Mitspieler, der allein vor Patrick Poppe stehend keine Mühe hatte den Ball einzuschieben. Und 
der Schiedsrichter machte immer noch keine Anstalten, das Spiel abzupfeifen. In der 94. 
Minute bekamen die Bielefelder einen Freistoß kurz vor unserem Strafraum zugesprochen. 
Nach der Ausführung gelangte der Ball in dem Getümmel in unser Tor. Danach war Schluss.  

„Das war eine gefühlte Niederlage, weil wir durch zwei individuelle Fehler einen sicher 
geglaubten Sieg noch aus den Händen gegeben haben“, ärgerte sich Trainer Evran Cinar. „Wir 
haben Lehrgeld bezahlt. Und das mit der Gelb/Roten Karte darf einfach nicht passieren“.   

Aufstellung: Patrick Poppe – Christian Kuklok -  Daniel Meyer Porteiro – Florian Bole – Arslan 
Ayberk -  Ridvan Cinar – Hakan Kocaman (59. Can Bulut Özkan) - Eray Deli - Leutrim Latifi 
(65. Torben Budde) –  Furkan Baytekin (46. Mounir Bukka) - Benni Kotzott.  
  
Hans Voss 

 

 

         

„ Ich sage nur ein Wort: Vielen Dank! “
Andreas Brehme



TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F
 

Nikolaus-Otto-Str. 23 │ 33335 Gütersloh
Tel.: 05241/403480 │ Fax: 05241/4034822

www.gehle-reisen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 18:00 Uhr │ Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

11
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S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .

P E R F E K T I O N  V O N  2 , 8  B I S  4 0  T O N N E N .

Auto Schliephake e.K.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764

So gut kann Bier schmecken.
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TuS Friedrichsdorf II – BW Gütersloh 4:2 (1:0)

SW Marienfeld – TuS Friedrichsdorf II 3:1 (1:0)

 TuS Friedrichsdorf II – BW Gütersloh 4:2 (1:0) 
 
Bis zur 75. Minute mit 4:0 geführt und dann noch bis zum Abpfiff gezittert, das ist schon 
ungewöhnlich, aber nicht bei uns. Personell auf der letzten Rille fahrend, retteten wir mit viel 
Kampf und Einsatz unseren Vorsprung über die Zeit. Die an diesem Sonntag gezeigte Einstellung 
war top und macht Mut für die nächsten schweren Spiele. 
 
Nach beidseitig verhaltenem Beginn brachte uns Mike Fülling in der 15. Minute nach einer 

unübersichtlichen Situation mit 1:0 in Führung. Mit seiner 
spielerischen Überlegenheit drückte unser Gast nun mächtig aufs 
Tempo, aber eine gute Defensivleistung und Julian Brosig im Tor 
verhinderten bis zur Pause einen Gegentreffer. 
 
Als in der 50. Minute Sascha Zumr nach einem schlimmen Schnitzer 
unserer Gäste auf 2:0 erhöhte, schien das Spiel nun in die von uns 
gewünschte Richtung zu laufen. Mit dem 3:0 durch Johannes 
Schlieckmann war das Match für einige schon entschieden, das 4:0 
von Felix Jacobebbinghaus in der 70. Minute sorgte leider für den 
Einzug von Nachlässigkeiten. Nach 2 Gegentreffern in der 75. und 
80. Minute mussten wir noch einige brenzlige Situationen 
überstehen, wir brachten den Vorsprung aber letztendlich verdient 
„nach Hause“. 

 
Fazit: Dieser Sieg bringt uns unserem Saisonziel „Klassenerhalt“ wieder ein Stück näher. Auch 
wenn es in den letzten 10 Minuten noch einmal eng wurde, das Ergebnis geht über 90 Minuten 
gesehen absolut in Ordnung. 
 
Spieler des Tages: Julian Brosig (Foto), sicherer Rückhalt hinter einer weitestgehend gut 
stehenden Abwehr. Wie Julian nach knapp 20 Minuten einen Kopfball aus kürzester Entfernung 
„entschärfte“, das war schon artistisch. 
 

 SW Marienfeld – TuS Friedrichsdorf II 3:1 (1:0) 
 
Beim Tabellendritten zwar mit 1:3 als Verlierer vom Platz gegangen, aber mit unserem Auftreten 
konnte man absolut zufrieden sein. Mit etwas mehr Glück im Torabschluss, vor allem in der 2. 
Halbzeit, hätte es vielleicht zu einem Punkt reichen können, doch es sollte nicht sein. 
 
In den ersten 45 Minuten war unser Gastgeber meist tonangebend,  brachte uns jedoch nie 
ernsthaft in Gefahr. Als sich alle Anwesenden schon auf das 0:0 zur Pause eingestellt hatten, fiel 
nach einem tollen Sololauf noch der Führungstreffer für Marienfeld. 
 
Mit Beginn der 2. Halbzeit übernahmen zunehmend wir das Kommando 
auf dem Platz. Angriff auf Angriff rollte auf das einheimische Gehäuse, 
lediglich das Entscheidende, ein Tor, blieb uns verwehrt. Bei einem der 
wenigen Konter kassierten wir das 0:2 in der 70. Minute. Auch danach 
gaben wir uns noch nicht auf, aber mit dem 0:3 in der 83. Minute war 
das Spiel entschieden. Das 1:3 durch Johannes Brei 5 Minuten vor 
Abpfiff war leider nur noch Ergebniskosmetik. 
 
Fazit: Unsere Leistung in diesem Spiel beim Tabellendritten war absolut 
o.k., es gab wenig zu kritisieren. Wenn wir in den nächsten Wochen 
ähnlich engagiert wie in Marienfeld zu Werke gehen, werden wir die zum 
Klassenerhalt noch notwendigen Punkte schon „einfahren“. 
 
Spieler des Tages: Marcel Kranzmann (Foto), der sich als „Notnagel“ zwischen unsere Pfosten 
stellte und mit einer sicheren und überzeugenden Vorstellung in seinem ersten Spiel bei uns als 
Torwart wirklich überzeugte. 
 
Rainer Wafzig 
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H.-W. Vinkemöller

Avenwedder Str. 514 • 33335 Gütersloh-Friedrichsdorf
Telefon: 0 52 09 / 56 00

Friedrichsdorfer Apotheke
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TBV Lemgo

Kader:

Abou, Saliou
Beer, Leonard
Celik, Ali
De Monteiro, Bressa
Derwisch, Karwan
Dinkelborg, Dennis
Günther, Patrick
Hett, Oliver
Hildebrand, Fabio
Jöstingmeier, Marco
Kagels, Rene
Kumpesa, Ngonde Lionel
Langer, Heiko
Mathuse, Marvin
Özmen, Zalem
Öztürk, Fatih
Reichert, Dennis
Rhilane, Khalil
Rösener, Jan
Schönhagen, Yannic
Siviloglu, Ilker
Specht, Thomas
Stirz, Thomas
Yildiz, Engin

Trainer: Ulas Tokdemir

TOTAL Station Markus Pankoke
Senner Str. 8  33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 98 08 18  Fax: - 98 08 51

TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2017/18

Hinten v. links: Torben Budde, Leutrim Latifi, Kevin Aranda Canete, Jonny Nickel, Leon Celik, Niko Brosig, Eray Deli. 

Mitte v. links: Trainer Evran Cinar, Betreuer Güven Zak, Niklas Heimsoth, David Pascher, Marcel Müller, Danny Grüwaz, 
Martin Kotzott, Christian Kuklok, Betreuer Sebastian Guist, Stellvertr. Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Vorne v. links:  Furkan Baytekin,  Can Bulut Özkan, TW Patrick Poppe, Ridvan Cinar, TW Julian Brosig, Florian Bole, Hakan Kocaman.

Es fehlen: Daniel Meyer Porteiro, Benjamin Kotzott, Furkan Yilmaz, Kevin Dickhof, Marcel Beckmann, Ayberk-Hüseyin Arslan.



Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de
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22. Spieltag
Sonntag, 25. März 2018

SV Spexard II – SW Sende
SC Hicret Bielefeld– TuS Asemissen 

(21.03.2018)
FC Augustdorf – VfR Wellensiek

SuK Canlar Bielefeld – Post TSV Detmold
TSV Oerlinghausen– SV Avenwedde

TuS Friedrichsdorf – TBV Lemgo
TuS Dornberg – SC Bielefeld 04/26
FC Türk Sport Bielefeld– FC Kaunitz

23. Spieltag
Sonntag, 08. April 2018

SV Avenwedde – TuS Dornberg
VfR Wellensiek– TSV Oerlinghausen

TuS Asemissen – SV Spexard II
TBV Lemgo – FC Augustdorf

SW Sende– SuK CanlarBielefeld
FC Kaunitz – SC Hicret Bielefeld 

Post TSV Detmold – TuS Friedrichsdorf
SC Bielefeld 04/26– FC Türk Sport Bielefeld

Schiedsrichter: 
Samir Mabrouk

Wir wünschen dem Schiedsrichter 
ein glückliches Händchen bei seinen
Entscheidungen und dem Spiel einen 

sportlich fairen Verlauf.

 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
     

- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen, 
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen, 
Kühlwagen, ........... 

TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2017/18

Hinten v. links: Torben Budde, Leutrim Latifi, Kevin Aranda Canete, Jonny Nickel, Leon Celik, Niko Brosig, Eray Deli. 

Mitte v. links: Trainer Evran Cinar, Betreuer Güven Zak, Niklas Heimsoth, David Pascher, Marcel Müller, Danny Grüwaz, 
Martin Kotzott, Christian Kuklok, Betreuer Sebastian Guist, Stellvertr. Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Vorne v. links:  Furkan Baytekin,  Can Bulut Özkan, TW Patrick Poppe, Ridvan Cinar, TW Julian Brosig, Florian Bole, Hakan Kocaman.

Es fehlen: Daniel Meyer Porteiro, Benjamin Kotzott, Furkan Yilmaz, Kevin Dickhof, Marcel Beckmann, Ayberk-Hüseyin Arslan.



Jugendteam: Infoabend
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de
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Rechtsanwalt  
Andre Paul Landherr 
Brackweder Str. 28 
33335 Gütersloh 
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Verkehrsrecht  
Arbeitsrecht 
Mietrecht 

Tel.: 05209/599816 

w
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Westring 36-38 an der B 61 | 33334 Gütersloh
Tel. 0 52 41 - 2 86 80 | Fax 0 52 41 - 2 93 06

info@tischlerei-fissenewert.de | www.tischlerei-fissenewert.de

Haustüren | Fenster | Möbel | Service
aus Holz & Kunststoff

Reparaturen
Innenausbau
Insektenschutz
Versiegelungen
und vieles mehr

Glasaustausch
Zimmertüren
Rollläden
Beschläge
Schiebetüren

Haustür-Aktion

auf ausgewählte Modelle!

Jugendteam: Infoabend 

 

Sponsoring: Friedrichsdorfer Apotheke und Volksbank 
Unserer Schriftführerin der Fußballseniorenabteilung, Gisela Voss, kam es kürzlich in den Sinn, 
Trainer Evran Cinar zu fragen, was der „Erste-Hilfe-Koffer“ beinhalte. Die Antwort war: “Nichts 
Brauchbares was da rein gehört.“ Also ging Gisela kurzentschlossen in die Friedrichsdorfer 
Apotheke. Sie fragte den Inhaber Herrn H.-W. Vinkemöller ob er den Inhalt eines solchen Koffers 
sponsern würde. Der überlegte nicht lange und sagte zu. Es wurde auf dem Marktsektor für 
solche Kofferinhalte ein Gesamtpaket für 99,00 € angeboten, das Herr H.-W. Vinkemöller 
bestellen würde.  

Und am Sonntag vor dem Spiel gegen den SV Avenwedde war es dann so weit, der neu befüllte 
Koffer wurde von Herrn H.-W. Vinkemöller und seiner Schwester Frau A. Beckmann den Spielern 
der 1. Mannschaft übergeben, die sich im Namen der gesamten Mannschaft recht herzlich 
bedankten. Möge es zukünftig keine Verletzungen von Spielern geben, bei denen auf den 
Kofferinhalt zugegriffen werden muss. 

Auf dem Foto von links: David Pascher, Sportlicher Leiter Siggi Meyer, Herr Apotheker H.-W. 
Vinkemöller, Martin Kotzott, Jonny Nickel und Frau A. Beckmann.   

 
 

 
Die Volksbank unterstützt auch den TuS und lud die Vereine zu einer kleinen Feierstunde. 

Foto 6. von links: unser Sponsoringbeauftragter Reinhard Brummel 
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Getränkevertrieb Helfberend

Sender Str. 303
33415 Verl

Tel.: 0 52 46 / 68 71

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen

� 05209/5088

Mit uns in den Urlaub

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Reisebus- und Flug-Touristik
Modernste Reisebusse mit 4**** Ausstattung

Urlaubsreisen - Studien- und Rundreisen - Kurz- und 
Clubreisen - Flußkreuzfahrten - Kurreisen - Musical-, Konzert- 

und Opernreisen - Städte- und Sonderreisen
Großes Angebot in unseren Sommer- und Winterkatalogen
Ausarbeitung und Fachberatung von Reisen in ganz Europa 

für Vereine, Schüler- und Jugendreisen
Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro
Brackweder Str. 6  (direkt an der Kirche)

Gütersloh - Friedrichsdorf  /  Telefon: 0 52 09 / 9 11 00
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14.30 - 18 Uhr,

          Sa. 9.30-13 Uhr

flug@gehle-reisen.de
www.gehle-reisen.de

Helga Meyer,

Zum Taubenschlag

Vereinslokal

Inh. Marius Niehaus · Brackweder Straße 14 · 33335 Gütersloh · Tel. 0 52 09/21 24
www.zum-taubenschlag.de

Vereinslokal
des TuS Friedrichsdorf

Uriger Biergarten
mit familiärer Atmosphäre

Sky-HD 
Fußballbundesliga 

auf 3x2 Meter

Essen außer Haus
05209/2124

(gr. Bestellungen werden auch geliefert)

Partyservice

Ideal für private Feiern
(bis zu 100 Personen)
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Jahreshauptversammlung 2018
Jahreshauptversammlung 2018 

Am 14. März fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Obwohl die Werbetrommel 
ordentlich gerührt wurde, hatten nur 65 Teilnehmer/Interessierte den Weg in den Schützenhof 
Niermann gefunden. Schade und enttäuschend, dass sich nicht mehr Mitglieder am Dialog um die 
Zukunft des Vereins beteiligen. 

Neben den Berichten standen die Neuwahlen und die Beitragsfestlegung für die Jahre 2018/19 im 
Vordergrund. Während Karin Schubert dem Gesamtvorstand als Beisitzer nicht mehr angehört, 
wurden mit Maureen Marquis-Eldag und Werner Stegemann (bisher Beisitzer) zwei neue 
Vorstandsmitglieder gewählt.  

Nach längerer Präsentation und Diskussion wurde mit großer Mehrheit eine neue Beitragsordnung 
verabschiedet, die ab dem 1.4.18 eine dringend erforderliche Erhöhung vorsieht, um die Zukunft 
des Vereins zu sichern. 

Auf die Ehrung der erfolgreichen Sportler und Jubilare wurde in diesem Rahmen verzichtet. Hier 
ist eine separate Veranstaltung in der Planung. 

Weitere Einzelheiten, Fotos, Presseartikel gibt es auf unserer Homepage:  

www.tus-friedrichsdorf.de                     

J.W.                                               Fotos von der JHV: H. Martinschledde, C. v. Tiesenhausen 

    
Die neue 1. Kassiererin Maureen Marquis-Eldag u. der neue 2. Vorsitzende Werner Stegemann freuen sich über die Wahl 
Karin Schubert freut sich über den Blumenstrauß vom 1. Vorsitzenden Hubert Brummel zum Abschied aus dem Vorstand   

 
Der neue Gesamtvorstand: vorne v.l. Maureen Marquis-Eldag, Hubert Brummel, Werner Stegemann 

hinten v.l. Josef Nix, Brigitte Brummel, Jochen Wesemann. Es fehlt Jens Twelker. 
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sparkasse.de

Aufschwung
ist einfach.

Wenn man einen starken Fi-
nanzpartner an seiner Seite 
hat. Wir sorgen für den not-
wendigen Schwung. Damit 
Sie alle Ihre Ziele erreichen. 

Sprechen Sie mit uns.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.

95x70_2c_Cahmen_Fo_HL.indd   1 02.07.15   15:59

20

Hier 
könnte 

Ihre 
Anzeige 
stehen!

Auskunft: reinhardbrummel@hotmail.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 11:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Sonntag & Feiertage: 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Telefon: 05209 - 5086
Avenwedder Str. 493, 33335 Gütersloh

LIEFERSERVICE
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Badminton: Aufstieg in die Verbandsliga perfekt
Badminton: Aufstieg in die Verbandsliga perfekt 

In der nächsten Saison wird der TuS Friedrichsdorf erstmals in der Abteilungsgeschichte zwei 
Mannschaften in der Verbandsliga stellen können. Während die erste Garde einen soliden Platz in 
der Verbandsliga besetzen konnte, schaffte die 2. Mannschaft bereits am vorletzten Spieltag 
einen vorzeitigen Aufstieg.  

Nach einem vermeintlich deutlichen 8:0 Heimsieg gegen den 1. BC Vlotho II und einem 6:2 
Auswärtssieg bei Ajax Bielefeld haben die Friedrichsdorfer in der Abschlusstabelle 3 Punkte 
Vorsprung. Dabei war das Spiel gegen Vlotho2 gar nicht so deutlich, wenn man das 
Detailergebnis näher betrachtet. Die ersten vier Spiele wurden beispielsweise erst im dritten Satz 
gewonnen. „Wir haben es am Anfang ein wenig zu sehr mit der Brechstange gewollt. Als wir das 
abgestellt haben, lief es plötzlich.“ So Alexander Okrasa. Nachdem die ersten vier Zähler auf dem 
Konto der Tipper landeten, war der Vlothoer Kampfgeist gebrochen und die letzten vier Spiele 
konnten solide in zwei Sätzen gewonnen werden.  

Mit insgesamt zehn Siegen, drei Remis und einer Niederlage zeigt die Mannschaft, dass sie sich 
nach letzter Saison gesteigert hat. Letzte Saison gewöhnten sich die Friedrichsdorfer noch an die 
neue Liga und diese Saison starteten sie dann durch.  

Alexander Okrasa 

Laurenz Kornfeld, Alexander Okrasa, Tobias Manthey, Melissa Martens, Leonie Zuber, Simon 
Böddeker, Frederick Loetzke  (von links) Foto: H. Martinschledde 
 

O19-N2 O19-N2-LL - (011) Landesliga Nord 2  
gespielt Punkte GEW REM VER Spiele Sätze Spielpunkte

1 TuS Friedrichsdorf 2 14 23 : 5 10 3 1 82 : 30 174 : 78 4888 : 3936
2 BC Phönix Hövelhof 3 14 20 : 8 9 2 3 73 : 39 159 : 96 4687 : 4244
3 SC BW Ostenland 2 14 18 : 10 7 4 3 61 : 51 133 : 120 4570 : 4470
4 TuS Ein. Bielefeld 2 14 17 : 11 7 3 4 59 : 53 132 : 126 4542 : 4413
5 1.BC Vlotho 2 14 14 : 14 5 4 5 52 : 60 121 : 136 4575 : 4632
6 BC Ajax Bielefeld 1 14 12 : 16 4 4 6 44 : 68 101 : 145 3752 : 4538
7 BC Phönix Hövelhof 4 14 8 : 20 3 2 9 45 : 67 108 : 145 4372 : 4669
8 TuS Friedrichsdorf 3 14 0 : 28 0 0 14 32 : 80 86 : 168 4131 : 4615

 



Viel Erfolg 
beim Sport !

wünscht 
Schuhhaus Teutrine 

Friedrichsdorf

50
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Jahreshauptversammlung 2018 in Bildern
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Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de

55335901_000311.1.EPS

Daheim ist alles im grünen Bereich

Die Kurzzeitpflege entlastet  
Sie als pflegende Angehöri ge.  
Für eine Nacht oder mehrere  
Wochen wohnt Ihr  Familien- 
 mitglied bei uns.

Kurzzeitpflege Gütersloh  
Dammstraße 69 
33332 Gütersloh
Tel. (0 52 41) 70 940 40
kurzzeitpflege@verein-daheim.de
www.verein-daheim.de
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33332 Gütersloh
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kurzzeitpflege@verein-daheim.de
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Daheim ist alles im grünen Bereich

Die Kurzzeitpflege entlastet  
Sie als pflegende Angehöri ge.  
Für eine Nacht oder mehrere  
Wochen wohnt Ihr  Familien- 
 mitglied bei uns.

Kurzzeitpflege Gütersloh  
Dammstraße 69 
33332 Gütersloh
Tel. (0 52 41) 70 940 40
kurzzeitpflege@verein-daheim.de
www.verein-daheim.de

DEKRA Aussenstelle Gütersloh,
Verler Straße 310, 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 95 54-0
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr

DEKRA Station Gütersloh,
Wiedenbrücker Str. 40, 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 532 104
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr

DEKRA Station Sennestadt,
Industriestraße 14, 33689 Bielefeld
Tel. (05205) 236 266
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr

www.dekra-in-owl.de

Sie finden uns in Ihrem Wendekreis
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RSG: Vizemeister in Westfalen
RSG: Vizemeister in Westfalen 

Nach ihrem Gaumeistertitel vor wenigen Wochen trat 
Sukejna Ceric (Foto links) als einzige heimische 
Starterin bei den Westfälischen Meisterschaften in 
Borken in der Leistungsklasse an. In der 
Schülerleistungsklasse 11 Jahre konnte sie besonders 
bei den körpertechnischen Schwierigkeiten ihr großes 
Talent zeigen.  

Ohne größere gerätetechnische Fehler schaffte sie es 
auf Platz zwei und wird den Kreis Gütersloh bei den 
Deutschen Schülermeisterschaften in Düsseldorf 
vertreten.  

Mia-Joleen Zieg (Foto unten links) leistete sich bei 
ihrem ersten Wettkampf auf Westfalenebene ein paar 
Verluste und wurde dafür vom Kampfgericht hart 
bestraft. Dennoch präsentierte sie sich in der 
Schülerwettkampfklasse selbstbewusst und belegte den 
17. Platz.  

Im stark besetzten Feld der freien Wettkampfklasse 
mussten sich Anna-Lena Dinter (Foto unten li) und Finja 
Steinmeier (re) behaupten. Anna-Lena turnte ohne 
große Verluste auf den 14. Platz. Finja hatte in ihrer 
Bandübung einige Verluste, konnte jedoch dank einer 
starken Ballübung einen guten 10. Platz belegen.  

Herzlichen Glückwunsch! 
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Shaolin Kempo: Indonesische Kampfkunst Hsinshih
Shaolin Kempo: Indonesische Kampfkunst Hsinshih 

 
Durch die holländischen Kolonien in Indonesien wurde unsere Kampfkunst nach Europa gebracht. 
Indonesien ist eins von den Ländern, das nicht alleine von den Chinesen bewohnt wurde, 
vielmehr sind sie nach und nach über die Jahrhunderte hinzugezogen.  
 
Neben Kampfkünste die angepasst sind an die Physiologie der indonesischen Bevölkerung, wie 
das Pencak-Silat, dass sich zu einem völlig eigenen Stil entwickelt hat, blieben auch mehrere Stile 
chinesischen Ursprungs bestehen, wie das Kuntao.  
 
Auch die Shaolin-Kempo Formen kann man in Indonesien neben den Pencak Stilen unter den 
Namen Perisi-Dai und Setia-Hati finden. Insgesamt haben sich über 600 Stile entwickelt. 
 
 
Der Aufbau von Shaolin Kempo Hsinshih 
 
Wir haben eine Kempo Karate ähnliche Grundausbildung. 
Schlag, Tritt und Stoßtechniken (Uchi, Geri und Tsuki Waza) 
Abwehrtechniken (Uke Waza) durch die der  
Schüler Verständnis für viele andere Kampfsportarten erhält. 
 
Bewegungsformen 
Durch vorgegebene Läufe wird erläutert wie man sich  
in Shaolin Kempo Hsinshih taktisch zum Gegner bewegt. 
Die Dreieckspiele (Lanka Tiga) aus den Kuntao Silat  
bilden die Basis des Shaolion Kempo Hsinshih  
 
Handspiele 
In den Handspielen werden Abwehr und Kontertechniken 
eintrainiert 
 
Tiefspiele 
Bodenkampftechniken aus den Kuntao Silat. 
Hier wird dargestellt wie eine Verteidigung aus der Bodenlage funktionieren kann. 
 
Kampf (Kumite) 
Zuerst werden vorgegebene Kampfabläufe trainiert die in freien Situationen übergehen 
 
Formen (Saifa – Kata) 
In den Formen werden Abwehr- und Angriffstechniken in Bewegung gegen mehrere imaginäre 
Gegner trainiert. Die Abwehrtechniken basieren auf ein kraftloses, dennoch effektives 
Ausweichen. Es werden Geschmeidigkeit und das Gefühl für Bewegung trainiert. Somit ist es 
möglich, Shaolin Kempo Hsinshih auch bis ins hohe Alter auszuüben. 
 
Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich. Schau doch mal auf ein kostenloses Probetraining bei uns 
rein. 
 
Trainingszeiten 
Montags: Turnhalle Waldorfschule 
17:30 – 18:30                       6 bis 10 Jahre 
17:30 – 18:30                       ab 11 Jahre u. Erwachsene 
18:30 – 19:30                       Jugendliche u. Erwachsene 
die ersten beiden Gruppen trainieren parallel, jede mit ihrem eigenen Übungsleiter 
 
Freitags: Turnhalle Waldorfschule 
17:30 – 18:30                       6 bis10 Jahre 
18:30 – 19:30                       ab 11 Jahre u. Erwachsene 
 
 





www.stadtwerke-gt.de

M it voller
Energie

Das wünschen wir uns 
auch beim Sport.

MEINE STADT. 
MEIN VEREIN.
MEIN TUS.


